
Fahbahnverunreinigung auf der LB2 in Göpfritz 

 

Göpfritz/Wild - Die Freiwillige Feuerwehr 

Göpfritz wurde am Dienstag, 
dem 30. August 2011 um ca. 19:45 Uhr, zur 

Fahrbahnreinigung, aufgrund starker 
Verunreinigungen, auf der LB2 bei der 

Ortsausfahrt von Göpfritz/Wild alarmiert. 

Unter der Einsatzleitung von ABI Christian Hübl rückten bereits wenige 
Minuten nach der Alarmierung die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 

Göpfritz/Wild mit RLFA 2000 und TLF 1000 zur 

angegebenen Einsatzadresse aus. 

Ein LKW hatte, vermutlich aufgrund eines technischen Defektes des 
Bordwandverschlusses, einige tausend Kilogramm Kartoffelpüpel verloren, 

durch welche die gesamte Fahrspur in Fahrtrichtung Wien von der 
Kreuzung LB2/Milleniumstraße bis zur Ortseinfahrt blockiert war. 

 

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte der Feuerwehr war bereits die 
Polizeistreife der Polizeiinspektion Schwarzenau vor Ort - durch diese 

Kräfte wurde bereits eine erste Absicherung der Unfallstelle veranlasst - in 
weiterer Folge wurde der gesamte Verkehr über die Raabserstraße und 

Bahnhofstraße durch die Polizei umgeleitet.  

Mithilfe eines Frontladers sowie eines zusätzlichen Traktors mit Anhänger 

wurde ein Großteil des auf der Fahrbahn verteilten Kartoffelpüpels von der 
Fahrbahn abtransportiert. In weiterer Folge wurde durch die Besatzungen 

des RLFA 2000 und des TLF 1000 mittels Besen und Schaufeln sowie unter 
Verwendung eines Hochdruckrohrers und eines C-Strahlrohres die 

Fahrbahnreinigung durchgeführt. 

Anschließend wurde der Lenker des LKW´s noch beim Verschluß der 

defekten Bordwand unterstützt.    

Nach mehr als zwei Stunden Arbeit konnte die durch die Polizei 
veranlasste Umleitung wieder aufgehoben werden bzw. wurde wieder ins 

Feuerwehrhaus eingerückt und die Einsatzbereitschaft hergestellt. 

  

 


